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Wohnung in Ottobrunn
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Objektbeschreibung

Bei dieser ansprechenden Immobilie handelt es sich um eine gepflegte Wohnung im ersten OG,
die Sie auch mit Aufzug erreichen kénnen. Die ganze Front der Wohnung ist mit einem
schonen Stidbalkon mit Blick ins Griine ausgestattet, auf dem Sie sich wunderbar vom Alltag
erholen kénnen.

Ausstattung

Die Wohnung empfangt Sie mit einem grof3zligigen Eingangsbereich, von dem alle Zimmer
abgehen und der als Esszimmer genutzt werden kann. In der gerdumigen Kiiche mit Fenster
steht Thnen eine neue Einbaukiiche mit samtlichen elektrischen Geraten zur Verfiigung. Aus
dem Wohn- und Schlafzimmer erreichen Sie den grof3zligigen Balkon. Ein kleiner Abstellraum
mit Waschmaschinenanschluf3 kann individuell genutzt werden. Das Badezimmer mit
Badewanne verfligt ebenfalls tiber ein Fenster. Kiiche und Bad sind gefliest. In den
Wohnraumen ist Parkett / Laminat verlegt.

Fuf3boden:
Parkett, Laminat, Fliesen

Weitere Ausstattung:
Balkon, Keller, Aufzug, Vollbad, Einbauktiche

Sonstiges

Auf Wunsch kénnen Sie einen Stellplatz in der sehr gerdumigen Tiefgarage anmieten. Dort gibt
es auch Fahrradabstellplatze. Im Keller befindet sich ein Wasch- sowie ein Trockenraum, der
von allen Bewohnern genutzt werden kann. Waschmaschine und Trockner werden per
Miunzeinwurf bedient. Ein eigenes Kellerabteil steht Ihnen als weiterer Stau- und Lagerraum
zur Verfiigung.

Gerne stehe ich Ihnen fir eine Besichtigung und weitere Unterlagen zur Verfligung. Wir freuen
uns auf [hre Riickmeldung.

Lage

Das Objekt liegt zentrumsnah in Ottobrunn. Alle Einrichtungen des taglichen Lebens finden
Sie in der nahen Umgebung. Die Wohnung liegt von der Strafie abgewandt mit
Stidausrichtung in den Garten. Vor dem Gebaude gibt es zahlreiche 6ffentliche Stellplatze an
der Strage.

Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Realschule, Offentliche Verkehrsmittel
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Energieausweis

Energieausweistyp
Erstellungsdatum
Endenergiebedarf

Energieeflizienzklasse

Bedarfsausweis
ab 1. Mai 2014
126,60 kWh/(mz2a)
D

Galerie

Wohnzimmer

https://www.ohne-makler.net/immobilie/466243/
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Kuche Grundriss

[——

Straf3enansicht
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Eingangsbereich

Bad Abstellraum mit Waschmaschine
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Galerie

Schlafzimmer

Vergleichsraum Wohnzimmer
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Galerie

Fensterfront

Balkon
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Galerie

Balkonlange
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Grundrisse
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Exposé - Anhédnge
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ENERGIEAUSWEIS i« womgesiuce

geman den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)vom'  18. November 2013

Gilltig bis: 03.02.2029 Registriernummer * BY-2019-002508572 1
Gebéaude

Geb&udetyp Mehrfamilienhaus

Adresse Rosenheimer LandstraBe 39, 85521 Ottobrunn

Gebaudeteil gzoosgegheimer LandstraBe 39, 85521 Ottobrunn, Wohnteil, LG

Baujahr Gebaude ? 1971

Baujahr Warmeerzeuger ** | 1999

Anzahl Wohnungen 19

Gebaudenutzflache (A,) 1.507,2m2 | X nach § 19 EnEV aus der Wohnflache ermittelt
Wesentliche Energietrager fiir

Heizung und Warmwasser ° Heed

Erneuerbare Energien Art: Verwendung:

Art der Lftung / Klihlung X Fensterliiftung O Liftungsanlage mit Warmertckgewinnung O Anlage zur
O Schachtltftung O Laftungsanlage ohne Warmeriickgewinnung Kiihlung

Anlass der Ausstellung O Neubau O Modernisierung X Sonstiges

des Energieausweises O Vermietung / Verkauf (Anderung / Erweiterung) (freiwillig)

Hinweise zu den Angaben (iber die energetische Qualitit des Gebiudes

Die energetische Qualitdit eines Geb&udes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsflache dient die energetische Gebaudenutzflaiche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflachenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen (iberschligige Vergleiche ermogli-
chen (Erlduterungen — siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

O Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energie-
bedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusatzliche Informationen zum Verbrauch sind
freiwillig.

X Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energie-
verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.
Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch X Eigenttimer O Aussteller

O Dem Energieausweis sind zusétzliche Informationen zur energetischen Qualitit beigefigt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises

Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebdude oder den oben bezeichneten Gebaudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafiir gedacht,
einen Oberschldgigen Vergleich von Gebauden zu erméglichen.

Aussteller: z B R U NATA

METRONA

BRUNATA-METRONA GmbH & Co. KG
i.A. Dipl. Ing. {FH) Paul Czembor
Aidenbachstralie 40, 81379 Minchen 04.02.2019

Ausstellungsdatum Unterschrift des Ausstellers

' Datum der angewendeten EnEV, gegebenenfalls angewendeten Anderungsverordnung zur EnEV 2 Bei nicht rechtzeitiger Zuteilung
der Registriernummer (§ 17 Absatz 4 Satz 4 und 5 EnEV) ist das Datum der Antragstellung einzutragen; die Registriernummer ist nach deren
Eingang nachtraglich einzusetzen. 3 Mehrfachangaben méglich * bei Warmenetzen Baujahr der Ubergabestation

Hotlgenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.39
Lizenziert flir BRUNATA-METRONA GmbH & Co. KG



ENERGIEAUSWEIS o vemgessuce

geman den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)vom ' 18. November 2013
Berechneter Energiebedarf des Gebéiudes Registriernummer 2 BY-2019-002508572 2

Energiebedarf

CO,-Emissionen ® kg/(m2-a)

Anforderungen geméaB EnEV * Fiir Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren
Primérenergiebedarf

Ist-Wert kWh/(m2a) Anforderungswert kWh/(m?-a) [0 Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10
Energetische Qualitéit der Gebéudehiille Hy' 00 Verfahren nach DIN V 18599

Ist-Wert W/(m2:K) Anforderungswert Wi/(m2-K) O Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV

Sommerlicher Warmeschutz (bei Neubau) O eingehalten O Vereinfachungen nach § 9 Abs. 2 EnEV

Endenergiebedarf dieses Gebaudes
[Plichtangabe in Immobilienanzeigen]

Angaben zum EEWirmeG ° Vergleichswerte Endenergie

Nutzung erneuerbarer Energien zur Deckung des
Wérme-und Kaltebedarfs auf Grund des Erneuerbare-

Energien-Wirmegesetzes (EEW4rmeG) ARREE | c| ol ] F [
] 25 50

75 100 125 150 175 200 225 >250

Art: Deckungsanteil: % ‘_

S S D = X
%, w Qfa Q‘b é-'s't' §Qt" \bérb \"'-5'5'
S F P F.o S.& 5Ed SF
FIFE oF o5 =& &
) L@ o & o &
% Fgxr &F $§ £ ¢
FSC ¢ 9QF S 8¢
6 & é§ F &5 L
ErsatzmaBnahmen & IF OF
S @ @
Die Anforderungen des EEW&rmeG werden durch die < ‘gf Q’_g"”
ErsatzmaBnahme nach § 7 Absatz 1 Nummer 2
EEW&rmeG erfiillt. gy

[0 Die nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWarmeG
verschérften Anforderungswerte der EnEV sind

engenalten Erlauterungen zum Berechnungsverfahren
[0 Die in Verbindung mit § 8 EEWarmeG um % a g u gSVE e
verscharften Anforderungswerte der EnEV sind Die Energieeinsparverordnung l4sst firr die Berechnung des Energiebedarfs
eingehalten. unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergeb-
Verscharfter Anforderungswert nissen flihren konnen. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen
Primérenergiebedarf: kWh/(m2-a) erlauben die angegebenen Werte keine Riickschliisse auf den tatsichlichen

Energieverbrauch. Die ausgewiesenen Bedarfswerte der Skala sind spezifische

Verscharfter Anforderungswert
: Werte nach der EnEV pro Quadratmeter GebAudenutzfliche (A,), die im

fir die energetische Qualitat der

Gebsudehillle H;' W/(me-K) Allgemeinen gréBer ist als die Wohnflache des Gebaudes.

' siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises 3 freiwillige Angabe
“ nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des § 16 Absatz 1 Satz 3 EnEV ° nur bei Neubau

& nur bei Neubau im Fall der Anwendung von § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEW&rmeG 7 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Hatigenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.39



ENERGIEAUSWEIS o wonngesuce

geman den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV)vom ' 18. November 2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebéaudes Registriernummer * BY-2019-002508572 3
Energieverbrauch
Endenergieverbrauch dieses Gebaudes
126,6 kWh/(m?a)
AEEEREET c | D | = | r [TNCEEER
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250
I!‘: e
139,3  kWh/(m?a)
Primadrenergieverbrauch dieses Gebaudes
Endenergieverbrauch dieses Gebaudes
- 9 : L : 126,6 kWh/(m2-a)
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]
Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser
Zeitraum Primar- ’ Anteil —— ’
T . Energieverbrauch Anteil Heizung Klima-
von bis Ensrgistagsr o kWh] War[mﬁfser kWh] taktor
01.01.2015 31.12.2017 Heizol 1,10 561646 121060 440585 0,96
01.01.2015 31.12.2017 Leerstandszuschlag 1,10 29272 14262 15010 0,96

Vergleichswerte Endenergie

BlENc | o | E | | il
0 25 50 75 100 125 150 200 225 »250 Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich
-_3 _ auf Gebdude, in denen Warme far Heizung und
§§" éﬁb 3_‘,‘? é‘?@ é% $ @Q. &4 x?;mwasser durch Heizkessel im Gebdude bereitgestellt

FLL OF £F 58 &F — —_— ,
c§ I P ,9&?‘3’ e L Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwérme
;\§‘ é" lf,( Q.‘Z’@ Q‘}:}b @?@ k‘:%é-‘é) beheizten Gebaudes verglichen werden, ist zu beachten,
Q‘f}\ {f}é;s' 06" Q‘PE? q’f“z.'c'? dass hier normalerweise ein um 15 - 30 % geringerer
] ,zﬁé‘* Qz~§"’ Energieverbrauch als bei vergleichbaren Geb#uden mit
§0Q @“Q?‘b & Kesselheizung zu erwarten ist.
K3 & 4

Erlauterungen zum Verfahren

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeinsparverordnung vorgegeben. Die Werte der Skala sind
spezifische Werte pro Quadratmeter Gebdudenutzflaiche (Ay) nach der Energieeinsparverordnung, die im Allgemeinen groBer ist als die
Wohnflaiche des Gebaudes. Der tatséachliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebaudes weicht insbesondere wegen des
Witterungseinflusses und sich andernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab.

1
3

siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Hottgenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.39

2

siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises
gegebenenfalls auch Leerstandszuschlage, Warmwasser-oder Kihlpauschale in kWh

* EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus



ENERGIEAUSWEIS . womgesauce

gemaB den §§ 16 f. Energieeinsparverordnung (EnEV)vom ' 18. November 2013

Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer BY-2019-002508572 4

Empfehlungen zur kostengiinstigen Modernisierung

MaBnahmen zur kostenglnstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind X méglich O nicht moglich

Empfohlene ModernisierungsmaBnahmen

empfohlen (freiwillige Angaben)
geschatzte
Nr Bau- oder MaBnahmenbeschreibung in in als BEChdiete Kosten pro
% Anlagenteile einzelnen Schritten Zusammenhang | Einzel- gAm i eingesparte
mit groBerer mab- HEaa g Kilowatt-
Modernisierung | nahme stunde
Endenergie

1 AuBenwande Aufgrund Ihrer Angaben empfiehlt es O =
sich, die DAmmung lhrer
AuBenwéande zu prifen.

2 | Dach Aufgrund Ihrer Angaben empfiehlt es a X
sich, die Dammung lhres Daches /
der obersten GescholBdecke zu prifen.

3 Keller Aufgrund lhrer Angaben empfiehlt es ] X
sich, die D&mmung lhres unteren
Gebaudeabschlusses zu priifen.

4 Fenster Aufgrund lhrer Angaben empfiehlt es O X
sich, die energetische Qualitat lhrer
Fenster zu prifen.

O weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fiir das Gebaude dienen lediglich der Information.
Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz flir eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind BRUNATA-METRONA GmbH & Co. KG

erhiltlich bei/unter: AidenbachstraBe 40, 81379 Minchen

Erganzende Erlauterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

Die Berechnung und Empfehlung erfolgt ohne Durchflihrung eines Vororttermins durch den Aussteller und ausschlieBlich
aufgrund der vom Kunden zur Verfligung gestellten Angaben zum Objekt und zum Energieverbrauch. Daten zum
Energiebedarf und der Gebdudesubstanz liegen dem Aussteller nicht vor und wurden nicht geprift. Fir die Feststellung von
Umfang und Wirtschaftlichkeit méglicher Modernisierungsmafinahmen empfehlen wir einen Vororttermin mit einem
ortsansassigen Energieberater.

1 2

siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises

Hotigenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.39



ENERGIEAUSWEIS . wonngesauce

geman den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom

Erlauterungen

Angabe Gebaudeteil — Seite 1

Bei Wohngeb&uden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu
anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung
des Energieausweises geméanl dem Muster nach Anlage 6 auf
den Geb&udeteil zu beschranken, der getrennt als Wohnge-
b&ude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies
wird im Energieausweis durch die Angabe ,Geb&udeteil" deut-
lich gemacht.

Erneuerbare Energien — Seite 1

Hier wird dariiber informiert, woflir und in welcher Art erneuer-
bare Energien genutzt werden. Bei Neubauten enthalt Seite 2
(Angaben zum EEWarmeG) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf — Seite 2

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primérenergie-
bedarf und den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben
werden rechnerisch ermittelt. Die angegebenen Werte werden
auf der Grundlage der Bauunterlagen bzw. gebaudebezogener
Daten und unter Annahme von standardisierten Randbedin-
gungen (z.B. standardisierte Klimadaten, definiertes Nutzer-
verhalten, standardisierte Innentemperatur und innere Warme-
gewinne usw.) berechnet. So lasst sich die energetische Qua-
litat des Gebaudes unabhangig vom Nutzerverhalten und von
der Wetterlage beurteilen. Insbesondere wegen der standardi-
sierten Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte
keine Ruckschlisse auf den tats&chlichen Energieverbrauch.

Primérenergiebedarf —Seite 2

Der Primarenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Ge-
baudes ab. Er berlicksichtigt neben der Endenergie auch die
sogenannte ,Vorkette" (Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energietrdger (z.B.
Heizol, Gas, Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner
Wert signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe
Energieeffizienz sowie eine die Ressourcen und die Umwelt
schonende Energienutzung. Zusatzhch kénnen die mit dem
Energiebedarf verbundenen CO®Emissionen des Geb&udes
freiwillig angegeben werden.

Energetische Qualitdt der Gebaudehiille —Seite 2

Angegeben ist der spezifische, auf die warmeibertragende
Umfassungs flachebezogene Transmissionswarmeverlust (For-
melzeichen in der EnEV: H™"). Er beschreibt die durchschnitt-
liche energetische Qualitat aller warmeubertragenden Umfas-
sungsflachen (AuBenwinde, Decken, Fenster etc.) eines Ge-
b&udes. Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen
Warmeschutz. AuBerdem stellt die EnEV Anforderungen an
den sommerlichen Warmeschutz (Schutz vor Uberhitzung)
eines Gebaudes.

Endenergiebedarf —Seite 2

Der Endenergie bedarf gibt die nach technischen Regeln be-
rechnete, jahrlich bendtigte Energiemenge fiir Heizung, Liftung
und Warmwasserbereitungan. Er wird unter Standardklima-
und Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist ein Indi-
kator fiir die Energieeffizienz eines Gebdudes und seiner Anla-
gentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die
dem Gebdaude unter der Annahme von standardisierten Bedin-
gungen und unter Ber(icksichtigung der Energieverluste zuge-
fuhrt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur,
der Warmwasserbedarf und die notwendige Luftung sicher-
gestellt werden kdnnen. Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

' siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Hottgenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.39

18. November 2013

Angaben zum EEWarmeG — Seite 2

Nach dem EEWarmeG miissen Neubauten in bestimmtem
Umfang erneuerbare Energien zur Deckung des Wéarme- und
Kaltebedarfs nutzen. In dem Feld ,Angaben zum EEW&rmeG"
sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien und der
prozentuale Anteil der Pflichterflllung abzulesen. Das Feld
,ErsatzmaBnahmen* wird ausgefllit, wenn die Anforderungen
des EEWarmeG teilweise oder vollstandig durch MaBnahmen
zur Einsparung von Energie erflillt werden. Die Angaben
dienen gegeniber der zustindigen Behdrde als Nachweis
des Umfangsder Pflichterflllung durch die ErsatzmaBnahmeund
der Einhaltung der fir das Gebaude geltenden verschérften
Anforderungswerte der EnEV.

Endenergieverbrauch — Seite 3

Der Endenergieverbrauch wird fiir das Gebaude auf der Basis
der Abrechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der
Heizkostenverordnung oder auf Grund anderer geeigneter
Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei werden die Energiever-
brauchsdaten des gesamten Geb&udes und nicht der einzel-
nen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste Energiever-
brauch fiir die Heizung wird anhand der konkreten &rtlichen
Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutsch-
landweiten Mittelwert umgerechnet. So flihrt beispielsweise ein
hoher Verbrauch in einem einzelnen harten Winter nicht zu ei-
ner schlechteren Beurteilung des Gebaudes. Der Endenergie-
verbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualitat des Ge-
baudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-
siert einen geringen Verbrauch. Ein Rickschluss auf den kinf-
tig zu erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht méglich; insbe-
sondere kénnen die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten
stark differieren, weil sie von der Lage der Wohneinheiten im
Gebaude, von der jeweiligen Nutzung und dem individuellen
Verhalten der Bewohner abhangen.

Im Fall langerer Leerstdnde wird hierflir ein pauschaler Zu-
schlag rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung
einbezogen. Im Interesse der Vergleichbarkeit wird bei dezen-
tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseranla-
gen der typische Verbrauch dber eine Pauschale beriicksich-
tigt. Gleiches gilt fir den Verbrauch von eventuell vorhandenen
Anlagen zur Raumkihlung. Ob und inwieweit die genannten
Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle
+Verbrauchserfassung” zu entnehmen.

Primérenergieverbrauch — Seite 3

Der Primérenergieverbrauch geht aus dem fir das Gebaude
ermittelten Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primérener-
giebedarf wird er mithilfe von Umrechnungsfaktoren ermittelt,
die die Vorkette der jeweils eingesetzten Energietrager bertick-
sichtigen.

Pilichtangaben fiir Immobilienanzeigen — Seite 2 und 3

Nach der EnEV besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die
in § 16a Absatz 1 genannten Angaben zu machen. Die dafir
erforderlichen Angaben sind dem Energieausweis zu enineh-
men, je nach Ausweisart der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte — Seite 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft
ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte fiir grobe
Vergleiche der Werte dieses Geb3udes mit den Vergleichs-
werten anderer Gebaude sein. Es sind Bereiche angegeben,
innerhalb derer ungefahr die Werte fir die einzelnen
Vergleichskategorien liegen.



	Exposé
	Wohnung in Ottobrunn
	gepflegte 2 1/2-Zimmer-Whg mit Balkon und neuer Einbauküche in Ottobrunn
	Objekt-Nr. OM-466243
	Wohnung
	1.180 € + NK



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Sonstiges
	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Anhänge

